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• Vor der Prüfung ist diese Seite mit Vornamen, Namen, Matrikelnummer, Reihe und
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Aufgabe 1 (8 Punkte)

Zeichne im unteren Suffix-Baum für t = t1 · · · t6 = aabaab die Suffix-Links ein und erweite-
re diesen nach Ukkonens Algorithmus für t′ = aabaaba, t′′ = aabaabab und t′′′ = aabaababb.
Ergänze hierzu die unten angegebenen Suffix-Bäume.

Es sind auch jeweils die neuen Suffix-Links und die Position des aktiven Suffixes sowohl
vor als auch nach Ukkonens Erweiterungsschritt einzuzeichnen.

Gib für den Baum T (t) die Kantenmarkierungen an, die bei einer echten Implementierung
hierfür verwendet werden.
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Aufgabe 2 (8 Punkte)

Betrachte das Wort t$ = t1 · · · t9$ = SLEEPLESS$.

a) Konstruiere die Burrows-Wheeler-Transformierte t̂ zu t$.

b) Gib die zugehörige LF-Funktion für t̂ an.

c) Bestimme die Werte C(·) und Occ(·, ·) für b).

d) Suche nach s = s1 · · · s3 = PLE im FM-Index für t mit Hilfe des in der Vorlesung
angegebenen Algorithmus.

Hinweise: Für Teil a) und b) fülle die unten angegebene Tabelle korrekt aus. In dieser
Aufgabe gilt: $ < E < L < P < S.
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Aufgabe 3 (8 Punkte) a

b c

d e f g

h i j k l m

Wende auf den rechten Baum die lineare Vorverar-
beitung aus der Vorlesung für k = 5 an. Fülle ins-
besondere auch die unten angegebenen Tabellen
aus der Vorverarbeitung für RMQ-Anfragen aus.
Beantworte dann die LCA-Anfrage lca(h, g) ge-
mäß dem Algorithmus aus der Vorlesung. Es müs-
sen nur die Bit-Vektoren V B,j angegeben werden,
die für die Abfrage benötigt werden (die explizite
Herleitung ist nicht notwendig).
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Aufgabe 4 (8 Punkte)

Beweise formal, dass sich zwei LCP-Intervalle nicht überlappen können (d.h. dass diese
entweder disjunkt sind oder eines im anderen enthalten sein muss).
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Aufgabe 5 (8 Punkte)

Sei Σ ein Alphabet und zwei Wörter t ∈ Σn und t′ ∈ Σm. Konstruiere einen Algorithmus
mit Laufzeit O(n+m+ ℓ), der alle Wörter w ∈ Σ∗ findet, die in t genau einmal und in t′

mindestens zweimal auftreten; dabei ist ℓ die Anzahl dieser Wörter.

Zeige die Korrektheit des Algorithmus und analysiere dessen Laufzeit.
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